
 
In sieben Foren wurde zu unterschiedlichen Themen der „Jungen Generation“ diskutiert. Es 
ging um die Personalplanung im Betrieb, um die systematische Umsetzung und Vorbereitung 
der Übernahme, um erste Informationen für neu gewählte Jugend- und 
Auszubildendenvertreter, um Tarifrecht für Auszubildende, um Antirassismus, um die 
Mitbestimmung in der Berufsausbildung sowie um Weiterbildung systematisch zu 
organisieren. 
 
Bei einer Demonstration durch Obersdorf forderten die Teilnehmer gemeinsam mit weiteren 
Kolleginnen und Kollegen aus Thüringen sichere und faire Arbeit, auskömmliche Löhne und 
soziale Sicherheit. Auf der Demonstration sprachen Thomas Steinhäuser (Verwaltungsstelle 
Suhl/Sonneberg), Tom Scheeler (stellv. Betriebsratsbursitzender Bardusch GmbH & Co. 
Erfurt) und Milan Huhn (BJA Vorsitzender). Alle Redner gingen auf die aktuelle Situation bei 
der Ausbildungsübernahme und der Zukunftssicherung für Jugendliche und Auzubildende. 
 
Die Konferenz ist der Auftakt im Bezirk Frankfurt für die bundesweiten Aktionen der 
Kampange „Junge Generation“. Höhepunkt wird der Jugend-Aktionstag am 1. Oktober 2011 
in Köln sein.  
 
 


